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Mitteilung des Senats
vom 11. August 1911.
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Enteignung von Grundstücken für die Begradigung des Hemmgrabens.
Den beifolgenden Bericht der Baudeputation, Abteilung Straßenbau, läßt

der Senat der Bürgerschaft hierneben zur Beratung und Beschlußfassung zugehen.
Die Auslegung des Enteignungsplans sowie des Verzeichnisses der zu enteignenden
Grundstücke hat dem Geseze gemäß stattgefunden . Einwendungen sind nicht erfolgt.

Der Senat genehmigt danach die Anträge der Baudeputation, Abteilung
Straßenbau, und ersucht die Bürgerschaft, ihm darin beizutreten .

Zugleich beantragt der Senat für diese Vorlage die Dringlichkeit gemäß
§§ 49 und 50 der Verfassung .

Bericht.
Senat und Bürgerschaft haben durch Beschluß vom 21. Juni/8. Juli

(Verhdlgn. 1911 , S. 623 und 731) die Begradigung, Vertiefung und Verbreiterung
des Hemmgrabens und die Anlegung eines Parallelweges zur Hemmstraße genehmigt.

In ihrem zugehörigen Bericht vom 21. Juni hat die Baudeputation, AbteilungStraßen¬
bau , bereits darauf hingewiesen, daß über den erforderlichen Grunderwerb noch besonders
berichtet werden würde. Die Verhandlungen über einen freihändigen Erwerb der
in Frage kommenden Grundstücke sind inzwischen seitens der Deputation für die
Stadterweiterung eingeleitet worden , haben aber zu keinem Ergebnis geführt , es ist
demnach die Enteignung der Grundstücke erforderlich.

Wegen der Dringlichkeit der Ausführung der Begradigung des Hemm¬
grabens und demnach auch des Grunderwerbs verweist die unterzeichnete Deputation
auf ihren vorgenannten Bericht vom 21. Juni 1911 (Verhdlgn. S. 623).

Die Kosten der Enteignung können ebenso, wie für die zugehörigen Bau¬
ausführungen bereits genehmigt ist (Verhdlgn. S. 623), aus den jetzt noch
für die Kanalisation zur Verfügung stehenden Mitteln bereitgestellt werden, sie
erscheinen in dem bereits zur Vorlage gebrachten Projekt über den Ausbau der
bremischen Kanalisation und die Neuregelung der bremischenAbwasserbeseitigung wieder.

Die Baudeputation, Abteilung Straßenbau , beantragt daher:
1) Die Enteignung der für die Begradigung des Hemmgrabens und die

Anlegung des Parallelweges erforderlichen Grundflächen , soweit sie

nicht schon dem Staate gehören, zu beschließen,
2) zu genehmigen, daß die Kosten der Enteignung aus den jetzt noch für

die Kanalisation zur Verfügung stehenden Mitteln bereitgestellt werden.

Die Baudeputation , Abteilung Straßenbau.
(gez.) Rassow. (gez.) M. Boettcher.
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Verzeichnis der Eigentümer der Grundstücke Hemmstraße .Unteranlage .

Lfd. Haus- Kataster¬StraßeNr. Nr. Nr.
Namen

der Eigentümer Bemerkungen

Feldmark Utbremen.
1 | Venlo- Hamburger¬ 200 a

Eisenbahn
Auf den Ahnewehr¬

wiesen
42 A Der Preußische Staat

2 Auf den Ahnewehr¬ 41 A
wiesen

Die Utbremerlandgesell¬
schaft mit beschränkter

Haftung3 An der Hemmstraße
(Das Schoß)

59 X

An derHemmstraße 59 J

56

Auf dem Eissee
4 Auf den Ahnewehr¬

wiesen
Auf dem Eissee
Auf dem Eissee

7 Auf dem Eissee

63 A
40 A .

Hermann Rathjen und
die Utbremerlandgesell¬
schaft mit beschränkter

Haftung
Windeler Loose

64 Hermann Rüte
65

668 An der Hemmstraße 59 E
(Das Schoß)

Auf dem Eissee 679 Auf den Ahnewehr¬ 33
wiesen

10 Auf den Ahnewehr¬
wiesen

32

11 Auf den Ahnewehr¬
wiesen

31
12 Auf den Ahnewehr¬ 29 Hermann Rathjenwiesen
13 Auf den Ahnewehr¬

wiesen
30

Auf den Ahnewehr¬
wiesen

28

Ander Hemmstraße 27 B14 Auf den Ahnewehr¬
wiesen

26
15 An der Hemmstraße

(Das Schoß)
59 D

DieUtbremerlandgesell¬
schaft mit beschränkter

Haftung

Johann Hermann
Bollmann

Die Utbremerlandgesell¬
schaft mit beschränkter

16 Ander Hemmstraße
(Das Schoß)

59 C Haftung
Fr. Bollmann

17
59. B11

59 A11
Auf dem Eissee

Johann Hermann
Bollmann7018 Auf den Ahnewehr¬

wiesen
23. Bernhard Meyer

Carl Ludwig Biermann
Witwe, Gesine Catharine ,

geb. Klatte
Fr. Bollmann

Hermann Osmers

Luer Loose

Carl Ludwig Biermann
Witwe , GesineCatharine,

geb. Klatte
Fr. Bollmann
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Lfd. Haus¬Straße Kataster¬ Namen
BemerkungenNr . Nr . Nr. der Eigentümer

19 Auf den großen 22 Fr. Bollmann
Wiesen

20 Auf den Ahnewehr¬ 21 Hinr . Wätjen junr.
wiesen

21 20 Johann Hermann"
Bollmann

22 19
11 Hermann Rathjen18

23 Auf dem Peck 17 August Rathjen
24 Auf dem Eissee 71 B Johann Drewes junr.
25 71 A Johann Steffens junr.
26 Auf den Eissee¬ 8

wiesen
27
28
29

.30

$1

"
"

21

76
5

234

St. Petri Domkirche

Fr. Bollmann
Hermann Rathjen

5 A Engelbert Meyer Ehe¬
frau, Betha, geb. Klatte

Die freie Hansestadt
Bremen

"

Aufgestellt Bremen, den 1. August 1911.
Das Katasteramt.
(gez.) Dr. Kopsel.
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